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Stute etwa 15 Jahre alt linke Feſſel des Hinterbeines weiß

das Pferd trägt Beißkorb Beide Pferde ſind von mittlerer
Holzſchild verſehen

Theodor Pfeiffer aus Dortmund geboren am 9 4 1901 das Ge
burtsjahr iſt ſpäter in 1881 geändert worden Ebenſo iſt die ur

Kinnbart Anzug lila grau melierter Jackett Anzug an der
rechten Seite des Jacketts in der Nähe der Taſche ein Brandloch

end Ausgabe J Beiblatt zu Ur 428 der Saale Zeitung
halle und Umgebung

Halle den 12 Septemser 1918

Amtlicher Teil
Städtiſcher Verkauf von Talg in der Talamtſchule

am Freitag den 13 September 1918
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern

der Lebensmittelſcheine 34 501 38 509 vorm von 12 Uhr und
die Jnhaber der Nummern 38 501 42 000 nachm von 6 Uhr
Für jede Perſon eines Haushaltes werden 55 Gramm Talg zum
Preiſe von 25 Pfennigen abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
bereit zu halten

Verkauf von Quark
Am Freitag den 13 d Mis erfolgt der Verkauf von Quark

an diejenigen Haushaltungen welche für ihre Kinder vom 6 bis
12 Lebensjahre auf den Abſchnitt 12 des Einkaufſcheines über
Molkereierzeugniſſe Quark noch nicht bekommen haben und zwar
nachmittags von 6 Uhr in der Verkaufsſtelle der Niemberger
Molkerei Lindenſtraße 52

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
nittelſcheine mit den Nummern 20 000

Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre wird
ein halbes Pfund Quark auf den oben bezeichneten Abſchnitt
zum Preiſe von 37 Pfennigen abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
hereit zu halten Gefäße ſind unbedingt mitzubringen

Erzeugerhöchſtpreis für Frühkartoffeln
Die Preisſtelle der Provinzialkartoffelſtelle hat den Erzeuger

oöchſtpreis für den Zentner Frühkartoffeln für die Zeit vom 8
dis einſchl 14 September d Js weiterhin auf 7,50 Mk feſtgeſetzt

Lokaler Teil
Die Feitungsverleger über die Papiernöte

Am 11 September tagte in Berlin eine allgemeine
Zeitungsverlegerverſammlung die vom Ver

ein Deutſcher Zeitungsverleger einberufen ſich mit der in
folge der Kriegsverhältniſſe ſich immer ſchwieriger geſtalten
den Frage der Zeitungspapierpreiſe und der Haltung der

Reichsregierung in dieſer Lebensfrage der deutſchen Tages
preſſe beſchäftigte Schon der Beſuch der Verſammlung in
der über 1000 Zeitungen aus allen Teilen des Reiches ver

treten waren legte Zeugnis von der Bedeutung dieſer Frage
ab Das Ergebnis der eingehenden Verhandlung war nach
folgende Entſchließung

Die deutſche Preſſe befindet ſich in einer ernſten Lage
Die Herſtellungskoſten drohen einen Höhepunkt zu erreichen
der nicht mehr überſchritten werden darf ſoll nicht die alt
bewährte hiſtoriſch gewordene Struktur der deutſchen Preſſe
zerſtört werden

Wird der dauernd ſteigenden Belaſtung nicht Einhalt
eboten ſo kann die Preſſe ihre wichtigen vaterländiſchen
ufgaben nicht mehr erfüllen Sie verliert an Verbreitung

und Einfluß Das wichtigſte Förderungs
mittel unſerer nationalen Jntereſſen wirddadurch lahmgelegt

Wenn hier vom Reiche nicht eingegriffen wird ſo ſind
die Zeitungen gezwungen entweder ihren redaktionellen
Teil bis zur Wirkungsloſigkeit e oder den Be
zugspreis in einem Umfange zu erhöhen der dem Volke
für das die Zeitungen die weſentliche geiſtige Nahrung
ſind unter den heutigen Verhältniſſen unmöglich zuge
mutet werden kann

Gerade jetzt wären die Folgen von verhängnisvollſter
Wirkung für das Staatsleben Es iſt deshalb ein unum
gängliches Erfordernis daß die Reichsregierung wie bisher
dafür Sorge trägt die deutſchen Zeitungen vor einer un

Belaſtung durch die Papierkoſten zu be
ren

Jn dieſer letzteren w ſoll eine halbamtliche Aeuße
llgemeinen Zeitung über die

Zuſchüſſe für die Zeitungen beruhigend wirken Es heißt da
Jn der deutſchen Zeitungswelt beſonders in den

Kreiſen des Deutſchen Zeitungsverlegervereins war in den
letzten Wochen eine große Unruhe zu verſpüren weil man
glaubte daß die Zuſchüſſe die Reich und Bundesſtaaten
den deutſchen Zeitungen zu den ganz erheblich geſteigerten
Papierkoſten beigeſteuert haben wieder wegfallen ſollten
Wenn in dieſem Zuſammenhang Zweifel daran re
wurden ob die deutſche Reichsregierung die Bedeutung der
Preſſe für die Kriegführung richtig einſchätzte ſo erledigt
ſich dieſe Unterſtellung am einfachſten durch die Feſtſtellung
daß nach einer Entſcheidung des Reichswirtſchaftsamtes die
Reichszuſchüſſe im gleichen Umfang und
nach dem gleichen Syſtem wie bisher weiter
gewährt werden ſollen Ueber die von den Bundes
ſtaaten zu leiſtenden Zuſchüſſe ſind die Verhandlungen noch
nicht abgeſchloſſen
Es iſt aber auch darauf hinzuwirken daß in allen Bundes

ſtaaten die Rückvergütungen von Zuſchüſſen kann man nicht
ſprechen wie das irrt das Blatt der Regierung tut
gleichmäßig unter den gleichen Geſichtspunkten gewährt
werden Bisher machte jeder Bundesſtaat das wie er wollte

500 Mk Belohnung
An 10 September früh 7 Uhr beauftragte der Färberei
deſitzer Mauersberger in Ammendorf einen am Tage vorher als
zutſcher eingeſtellten Mann eine Fuhre Aſche abzufahren Von
dieſer Fahrt iſt er aber mit dem Geſpann Leiterwagen mit

Pferden nicht wieder zurückgekehrt Wahrſcheinlich hat er
Pferde und Wagen verkauft Beſchreibung der Pferde 1 ſchwarze

Mähne kurz geſchoren 2 brauner Wallach etwa 12 Jahre alt
Knie des linken Hinterbeines vernarbte Beule und auf der Krone
des linken Hinterbeines ein alter Knoten Mähne kurz geſchnitten

Größe und mittleren Schlages Der Leiterwagen iſt mit einem

Der Kutſcher hat eine Jnvaliden Verſicherungskarte abge
geben die augenſcheinlich gefälſcht iſt Sie iſt ausgeſtellt auf

ſprüngliche Zahl der Karte Nr 1 durch Vorſetzen einer 2 in Nr 21
geändert worden Beſchreibung des Mannes Größe mittel unter
ſetzt etwa 38 Jahre alt blaſſe Geſichtsfarbe ſchwarzer Spitzhart

Unker dem Jackett wurde eine blaue Monteuriacke getragen
Waſſerdichter Mantel wahrſcheinlich Gummiregenmantel mit

Donnerstag 12 September 1918

Der Mann trug faſt neue ſchwarze Ledergamaſchen
Am 10 9 abends zwiſchen 6 und 7 Uhr iſt der Mann in

Begleitung eines anderen in Delitzſch geſehen worden Die
Männer führten nur die Pferde ohne gen durch den Ort
Letzterer iſt alſo wahrſcheinlich von ihnen ſchon vorher ſtehen
gelaſſen oder verkauft worden Sachdienliche Angaben werden vom
Amtsvorſteher in Ammendorf oder von der Kriminalpolizei Halle
entgegengenommen Auf die Zurückerlangung der Pferde hat der
Geſchädigte 500 Mark ausgeſetzt

Eine Bekanntmachung bez des Perſonenzugfahrplans
wird im Anzeigenteile veröffentlicht

Ordensverleihungen Dem Vorſitzenden des Sächſiſch
Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſionsvereins Herrn Stadtrat
Engelcke in Halle wurde die Erlaubnis des Königs zur
Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuges zweiter Klaſſe
des Herzogl Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens Herrn Ober
bergrat Richter Mitglied des Oberbergamts in Halle die
zur Anlegung des Ehrenkreuzes dritter Klaſſe des fürſtl
Schaumburg Lippiſchen Hausordens erteilt

Stadtgymnaſium Die erleichterte Kriegsreifeprüfung
beſtand am Mittwoch Unteroffizier Siegfried Lehmann
aus Weßmar bei Merſeburg

Der Seminarkurſus für Handarbeitslehrerinnen beendet im
September ſeine Jahresarbeiten die vom 15 bis 17 d Mts in
den Räumen der Schule Kloſterſtraße 9 der Oeffentlichkeit vor
gelegt werden ſollen Die Ausſtellung wird ſicher für alle Kreiſe
ſehenswert ſein ſchon deshalb weil hier gezeigt vird wie trotz
Materialmangels noch Schönes geſchaffen werden kann
Unterſchlagung eines Leiterwagens mit zwei Pferden

Ausſtellung von Handarbeiten Jm September beendet
der Seminarkurſus für Handarbeitslehrerinnen ſeine Jahres
arbeiten die vom 15 bis 17 d Mts in der Schule Kloſter
ſtraße 9 der Oeffentlichkeit vorgelegt werden ſollen Die
Ausſtellung wird ſicher für alle Kreiſe ſehenswert ſein ſchon
deshalb weil hier gezeigt wird wie trotz Stoffmangels noch
Schönes geſchaffen werden kann

Ueberfahren Mittwoch nachmittag wurde im Steinweg in
der Nähe des Ranniſchen Platzes ein 12 Jahre altes Mädchen
von einem Militärkraftwagen überfahren Es erlitt einen Bruch
des linken Unterſchenkels und mußte dem Eliſabethkrankenhauſe
zugeführt werden

Auf ver Flucht durch die Saale Von zwei in Trotha wegen
Diebſtahls feſtgenommenen Polen ergriff der eine plötzlich die
Flucht und verſuchte die Saale zu durchſchwimmen Er wurde
durch einen Matroſen der ihn mit verfolgte wieder feſtgenommen

Die Feuerwehr wurde Mittwoch nachmittag nach einem
Grundſtück in der Reilſtraße gerufen wo ein Bretterzaun in
Brand geraten war Die Wehr brauchte nicht in Tätigkeit zu
treten da das Feuer bereits durch Hausbewohner gelöſcht war
Der Schaden iſt gering

Schwindler und Dieb Am Dienstag mietete ein Mann in
einem Grundſtück der Uhlandſtraße ein möbliertes Zimmer Er
gab hierhei an daß er als Magiſtratsſekretär von außerhalb nach
Halle verſetzt ſei Am andern Morgen war der Mieter unter Mit
nahme von Wäſche und Bettzeug im Werte von etwa 400 Mark
verſchwunden Jn der Nacht zum Mittwoch wurden aus einem
Keller in der Schillerſtraße 1 bis 2 Schock Eier geſtohlen

Theater Konzerte und vorträge

Das Stadttheater teilt mit Heute Donnerstag abends
6 Uhr gelangt Goethes Fauſt zur r Freitag
Der Freiſchütz Sonnabend Die Roſe von Stambul

Sonntag nachmittag 324 Uhr Volksvorſtellung Jugend
abends 735 Uhr Hoffmanns Erzählungen

Jm ThaliaTheater gelangt am Sonntag den 15 Sept
ſeitens des Stadttheater Perſonals das Schauſpiel Heimat
von Hermann Sudermann zur Aufführung

Jm Boer Grufelli Konzerte am 24 September werden
auch einige hier noch unbekannte ſehr ſchöne Lieder und
Duette zum Vortrag kommen ſo daß der Abend ſchon in dieſer
Hinſicht wertvolly iſt Ferner hat die als vortreffliche Be
gleiterin anerkannte Jrma Reuter das Amt am Blüthner
Flügel übernommen d der ſtarken Nachfrage holt
man ſich am beſten bald Karten von Hothan

Der luſtige Abend von Senff Georgi findet am 23 Sept
im Thaliaſaale ſtatt Die Platznachfrage iſt wie wir hören
bei Hothan ſchon recht rege

Bruno Heydrichs Konfervatorium für Muſik und Theater
Die 2 Prüfungsaufführung zum Abſchluß des 19 Schuliahres
findet am Dienstag den 17 September im Saale des Konſer
vatoriums ſtatt Jn die Ausführung des Programms das aus
gewählte Werke von Bach Beethoven Giordani Schubert Chovpin
Liſzt Verdi und Offenbach für Klavier zu 2 und 4 Händen Geſang
Violine und Chorgeſang bringt teilen ſich nur reifere üler
der Anſtalt Jntereſſenten können von Freitag nachmittag an
Eintrittsprogramme im Sekretariat des Konſervatoriums er
halten Näheres ſiehe Anzeige

Sparkaſſenverband SachſenThüringen Anhalt
Die diesjährige Verbandsverſammlung des Spakkaſſenver

bandes Sachſen Thüringen Anhalt fand am Mittwoch im Feſt
ſaale der Loge Zu den fünf Türmen ſtatt Der EhrenvorſitzendeHerr Oberbürgermeiſter Arnold Zeitz begrüßte die zahlreich

Erſchienenen insbeſondere die ſtaatlichen Vertreter und den der

großkarriertem Futter Kopfbedeckung graue breitdeckelige Mütze

zeitigen Geſchäftsführer des Allgemeinen Deutſchen Sparkaſſen
verbandes Herrn Landesbankrat Reuſch Berlin Er erinnerte an
die vorjährige anläßlich des 25jährigen Beſtehens ſtattgehabte
Jubiläumstagung hob die weitere günſtige Entwicklung des Spar
kaſſenweſens hervor und rühmte die Opferwilligkeit der Sparer

wie n der Kaſſen die ſich beſonders in der Beteiligung an den
letzten Kriegsanleihen gezeigt habe Herr Landesbankrat Reuſch
kündigte an daß dem Allgemeinen Deutſchen Spar
kaſſenverband eine andere Organiſation gegeben
werden ſolle nachdem ihr bisheriger Geſchäftsführer Herr Reichs
tagsabgeordneter Juſtizrat Götting krankheitshalber ſein
Amt niedergelegt habe Die Geſchäftsſtelle ſoll von Hildes
heim nach Berlin verlegt werden Hier ſoll

ein Zentralbureau
errichtet werden mit einem erſtklaſſigen Fachmann an der Sovitze
dem eine Kommiſſion von Sachverſtändigen zur Seite ſtehen wird
Aufgabe dieſes Bureaus ſoll ſein den vielfachen Anfeindungen
denen die Sparkaſſen und ihre Verbände ausgeſetzt ſind entgegen
zutreten und Auskünfte und Gutachten zu erteilen Aus dieſem
Grunde iſt eine Abänderung der Statuten und eine Erhöhung der
Beiträge an den Verband notwendig geworden

Aus dem Geſchäftsbericht iſt hervorzuheben daß dem Ver
bande 188 ſtädtiſche und 38 Kreisſparkalſen an
gehören daß der Einlagebeſtand z Zt 1 Milliarde 900 Millionen
beträgt und daß von den Sparern zur 6 Kriegsanleihe 145 und
zur 7 95 Millionen und von den Kaſſen 123 und 173 Millionen
gezeichnet worden ſind Rach dem Kaſſenbericht gegeben von
Herrn Stadtkämmerer Müller Quedlinburg betragen die
Einnahmen 9084 die Ausgaben 5721 ſonach der Ueberſchuß 3388
Mark es iſt ein Vermögen von 60 975 Mark vorhanden

Hiernach findet die Wahl von Vorſtandsmitgliedern ſtatt

Der langjährige Vorſitzende und Mitbegründer des Verbandes
der jetzige Ehrenvorſitzende Oberbürgermeiſter Arnold teilte mit
daß er am 1 Oktober dieſes Jahres aus Geſundheitsrückſichten
ſeine Aemter niederlege An ſeiner Stelle wurde einſtimmig

Bürgermeiſter Schmiedel Magdeburg zum Vorſitzenden
gewählt Ferner wurden in den Vorſtand gewählt die Herren

reren t n Abolda und Erſter Bürger
meiſter Heſfe auSinn gab Herr Bürgermeiſter Schmiedel ein erſchöpfen
des Referat über die Verbandsſparkaſſen und den
Scheckverkehr Der Vortragende führte aus daß die drei
Themen die in der heutigen Verſammlung behandelt würden
der Förderung des bargeldloſen Verkehrs dienen ſollten Den
Sie ſind während der Kriegszeit ungewöhnlich hohe Mittel
zugefloſſen es ſei net anzunehmen daß dieſe bei dem hohen

Geldbedarf nach dem Kriege alsdann ſchnell wieder abfließen
würden Die oberſte Sorge der Verbände muß ſein dahin zu
ſtreben daß der Geſchäftsverkehr ſowohl während des Krieges
als auch in der Uebergangszeit als auch nach dem Kriege vor
ſchweren Erſchütterungen bewahrt bleibe das läßt ſich am beſten
erreichen durch bargeldloſe Geſchäftsabwicklung

Der bargeldleſe Verkehr iſt eine volkswirtſchaftliche
Notwendiskeit

eine vaterländiſche Pflicht und iſt auch nützlich und bequem für
jeden einzelnen Die dazu berufenen Stellen und Einrichtungen
haben die Pflicht wehr als bisher dieſer Art der Zahlungsweiſe
ihre Aufmerkſamkeit zu widmen und ſie e alle erdenkliche Art zu
fördern Notwendig iſt daß alle Sparkaſſen dem Verbande bei
treten Die Handhabung des bargeldloſen Verkehrs iſt ſehr ein
fach und bedeutet eine Erleichterung in dem Geſchäftsgang der
Sparkaſſen An Stelle der vielfach gebräuchlichen Platzanweiſung
die nur an dem betreffenden Orte verwendet werden kann iſt
nach und nach bei faſt allen Soarkaſſen die Giroüberweiſung go
treten Fälſchungen find dabei faſt ausgeſchloſſen Daneben iſt
die Einführung des Scheckverkehrs aufs wärmſte zu empfehlen
Er beſonders bietet den Vorteil der einfachen Form des geringeren
Schreibwerks der Gemeinverſtändlichkeit und jeder Kaufmann
wird den Scheck gern in Empfang nehmen Seine beſondere volks
wirtſchaftliche Miſſion erfüllt der Scheck damit daß er die all
gemeine Abkebr vom Borgweſen wie ſie der Kriherbeigeführt hat wirkſam unterſtützt er gewöhnt Käufer un
Verkäufer an die Leiſtung Zug um Zug Dem erweiterten Scheck
verkehr iſt vor dem einfachen der Vorzug zu geben Redner beweiſt
an einer Reihe von Einzelbeiſpielen die vorteilhaftere Ver
wendung des erweiterten Scheckverkehes Jn größeren Städten
begegnet man vielfach Strömungen ſeitens der Banken gegen
den erweiterten Scheckverkehr an den Sparkaſſen Daran können
ich aber die Sparkaſſen nicht kehren Jhre volkswirtſchaftliche

ufgabe beſteht vor allem in der Geſunderhaltung der Reichs
finanzen während die Grundlage des Verkehrs an den Banke
die Kreditgewährung iſt Die Einfachheit des Scheckverkehrs iſt
noch zu wenig bekannt und es muß in dieſer Hinſicht noch viel
aufklärende Arbeit getan werden Allgemein iſt der Wunſch nachEinführung von Schecbüchern es iſt indeſſen hiervon keine Er

leichterung des Verkehrs zu erwarten
Als Gegenberichterſtatter ließ ſich Herr Direktor Zimmer

mann Magdeburg ſehr eingehend aus über
die Praxis im bargeldloſen Verkehr

und über die einſchlägigen geſetzlichen Beſtimwungen Seine Aus
führungen gipfelten darin daß der Giroüberweiſung vor dem
Bargeldſcheck der Vorzug zu geben ſei

Zum Schluß ſprach Herr Direktor Knigge Magdeburg über
Sparkaſſen und Girotzzentralen Schon im Jahre
1910 tauchten die erſten Anregungen über Gründung einer
Zentralſtelle für den Geldumlauf zwiſchen den Sparkaſſen und
Sparkaſſenverbänden auf aber erſt 1916 iſt der Sparkaſſengiro
verband mit ſeiner Girozentrale gegründet worden Die Giro
zentrale verfolgt den Zweck einen wirkſamen Geldausgleich
zwiſchen den Kommunen ihren Kaſſen und Kaſſenverbänden her
beizuführen und den bargeldloſen Zahlungsverkehr einzubürgern
und zu fördern Alle Sparkaſſen und Kommunalverbände ſollten
ſich den Giroverbänden anſchließen da ſich hieraus ideelle und
materielle Vorteile ſowohl für das deutſche Wirtſchaftsleben als
auch g27 das kommunale Geldweſen ergeben

err Oberbürgermeiſter Arnold gedachte mit bewegten
Worten ſeiner 26jährigen Tätigkeit im Verbande er verabſchiedete
fich mit Worten des Dankes für treue Mitarbeit und mit dem
Wunſche für ferneres Gedeihen Aus der Verſammlung wurden
ihm herzliche Abſchiedsworte gewidmet

Damit hatte die Tagung ihr Ende erreicht

Provinzial Nachrichten
Zuſpitzung des Meiningiſchen Kirchenſtreits

0 Meiningen 12 Sept Der in der letzten Landtagstagung
ausgebrochene Kirchenſtreit hat jetzt eine recht e Zu
ſvitzung erfahren Jn der geſtrigen Landtagsſitzung brachte die
ſazialdemokratiſche Fraktion des Meininger Landtags einen An
trag auf Anklageerhebung gegen die Staatsräte
Trinksundvon Türcko wegen Verfaſſungsbruchs
begangen durch Gegenzeichnung des Geſetzes betreffend Selbſt
ſtändigmachung der Landeskirche ein

Wie kürzlich mitgeteilt hat die Regierung vor einigen Wochen
ihre Kirchenvorlage als Geſetz verkündet obwohl in der letzten
Landtagstagung die ſozialdemokratiſche Obſtruktion verhindert
hatte daß ſie in Anweſenheit von 16 zur Beſchlußfaſſung nötigen
Abgeordneten verhandelt wurde Das Geſetz ſtellt die Staats
zuſchüſſe an die Kirche für immer feſt und entzieht dem Landtag
das Beſchlußrecht darüber Nach dem publizierten Geſetz haben
die Steuerzahler die Pflicht die Summe von 260 000 Mark jähr
lich aufzubringen Das Pöhnecker Tageblatt bemerkt zu dem An
trag Da die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten nicht über die
Mehrheit im Landtage verfügen die übrigen Abgeordneten aber
ſämtlich auf dem Standvunkt ſtehen daß das Kirchengeſetz recht
mäßig zuſtande gekommen ſei weil die Sozialdemokraten bei der
Abſtimmung zwar nicht im Sitzungsſaal wohl aber im Hauſe
anweſend waren ſo hat dieſer Antrag keinerlei Ausſicht auf An
nahme Aber er wird Veranlaſſung zu erneuten leidenſchaftlichen
Erörterungen bilden und das iſt im Hinblick auf die uns jetzt
ſo dringend nötige Einigkeit aufs tiefſte zu beklagen

Mexrſeburg 12 Sept Jehrenkeſen Der Landrat
bat jetzt den Aehrenleſern die geſammelte Körnerfrucht zum
eigenen Verbrauch und zur Vermahlung freigegeben Es gelangenbierfür Sondermahlkarten zur Ausgabe

D Jena 11 Sept Verkürzung der Arbeits
d Jm Zeißwerk wird am 1 Oktober mit Zuſtimmung
der Kriegsamtsſtelle Caſſel die Arbeitszeit von wöchentlich
56 auf 51 Stunden gekürzt Die Arbeitszeit ſoll morgens
nicht mehr um 5 Uhr ſondern um 7 Uhr beginnen und mit

iſtündiger Mittagspauſe bis abends 6 Uhr dauern Am
onnabend wird von 1 Uhr gearbeitet Der mit der

Verkürzung der Arbeitszeit verbundene Lohnausfall ſoll
ſeinen Ausgleich durch eine Erhöhung der Teuerungszulage
um 10 Prozent finden

Gräfenhainichen 11 Sept Verfuchter Doppel
ſelbſtmord Ein ſeit einigen Tagen hier weilendes
älteres Ehepaar das in einem Hauſe in der Halleſchen
Straße Wohnung genommen hatte verübte geſtern morgen

1Selbſtmord Als geſtern vormittag Angehörige des Haus
wirtes die obere Etage betraten nahmen ſie ſtarken Gas



getuch gewayr ver aus dem von dem Ehepaar bewohntenZimmer drang Da das Zimmer verſchloſſen und auch das
Schlüſſelloch verſtopft war ſo mußte man ſich durch eine
Rebentür die durch einen Schrant verſtellt war in das
Zimmer begeben Hier bot ſich ein er Bild Das
Ehepaar das den e geöffnet hatte lag bewußtlosim Bett Auf dem z ein Zettel mit dem Vermetkdaß ſie der Welt wehr ſagen Sofort an eſtellte
WMiederbelebungsverſu hatten Erfolg doch ſcheint der
Mann damit nicht zufrieden m denn nach keinen Reden
zu urteilen will er erneut Hand an ſich legen Auch hatte
er erſt verfucht ſich die Pulsadern zu öffnent
wurde das Paar dem Krankenhauſe zu zuge führt

ßandel Gewerbe und verkehr
Gegen abend

t W 225 230 Mk zuzüglich des Vortrages von 19 663 8717 Mk
einen Reingewinn von 318 403 272 870 Mk üher deſſen Ver
wendung der vorliegende Abſchluß keine Mitteilungen enthält

V 9 Prozent auf vas 5 Mill Mark hetragende Aktienkapital
z der Bilans ſtehen Vorräten von 392 993 105 772 Mk und

ebiloren von 1 153 141 1 023 438 Mk Krediteren von 641 290
321 981 Mk gegenüber

Gewerkſchoſt Volkerroda Kaliwerl in Menteroda i Thür
en an den Bericht vom 1 Tuli d Je über den Verlauf

ber Generalverſemmlung teilt der Gruhenvorſtend
s mit Dank unſerer günſtigen Gruben verhältniſſe undr tweriuny von Lagerbeſtänven konnten wir trotz der durch

n Krieg bedingten Erſchwerniſſe den Förder und Verladebetriebſteigern Unſere Kbladungen in den erſten e Monaten d Js be
trugen 705 879,5 Datr Salvinit Wir heteili igten uns in erheblichem Maße an Ueberlirſetungen und brachten für andere Werke
407 929 Detr Soplvinit zum Veriand Der Rei n ohne
VBerückſichtigung von Abſchreihungen ſtellte ſich bis Ende Juni auf

andererſeits zurückzuführen ſei
Außenſtände von 718 098 auf 598 386 Mk zurück

Laut Bilanz gingen die

Galvaniſche Meiell Porjer Fabrik Miengeſellſchaft in Berlin
Die Geſellchaft hat das Geſchäftejahr 1017 18 nach Deccung de
Verl
25 456

geſchloſſen aus dem 1009 Mk
10 225 Mk auf neue Rechnung vorge
Bilanz e
und
werden einſchl
487 745 M

in KaklsruheDividende von 15 i

t Mk und gach Ahſemit einen Gewinn von 11 22
dem Reſervefonds überwi

tragen werden
296 851 Mk

320 287 M

uſtnortrages von 64
i V 21 415 mr

Deh
Kred

rſcheinen Waren mit
ab ingen mit 791 850
375 199 175 440 Mkausgern tieſen

Rsäkhmalchinenfadrelt Koarlotuh Hoid K K Neu Akt
Der Auffichtsr at ſchlägt die Verteilung

V 19 Prozent vor

250 395
VPoraushbez

Hreibungen

In
renitoren

ankſchulden mit 1 077 479

Geſ

einer

Errichtung einer Stapeſfoſferfabeik in Löwenberg inAus der Gewehr und Munitionsinduſtrie Auf einer in 786 900 Bik gegen 425 000 Mk in der gleichen Zeit des Vor Sehleſ Jv Hawenberg witt die GlanzfädenA G in Peters

rn n e e e hatten e T jahres dorf im Rieſengebirge eine Stapelfaſerfabrik errichten dieonsfabriken be r über e e a Arte J u Iatreten waren wurde beſchloſſen künftig a Rormalkoliber für Trachenberger Zucerſiederei J Frſchäftoiakr ä rer e De e
jagdbüchſen 6,5 7 8 93 und 10 75 Millimeter anzuſehen Weiter
inigte man ſich auf 18 Arten Nexmalpatronen die die ſogenannte Einnahmen im Seſamtbetrege von 2 408 443 1 343 438 im Krieges in jedSta dardmunition darſtellen ſollen Die Rormalgewehre die t Die Betriebstoſten erfarderten 2 118 107 71 a frieden i Kriegs in jedes Heim bringt e n

n ehe e e e ne e e el et et un enJ G r 5 21 F J erz r e der Zeg r rer ſſen Aus dem t eberfſchu F von 71 621 i 9 0 Geſang so Vorträgen jeder Het ohne atörende ehen ger
e ernimm es im Sinne der ung uſterg vehre Perun len Viart foll et Di de n 10 Vroxent a r Crösel Aus wall bel pilligsten Preisen 4523Geſchoſſe werden künftig möglichſt koichem Material a voll einer Dioiden on ecſchoſſe werden künftig m aus gleichem a u au citt i m ehe t ter 9 Be anhg D n m nvneueste Schlagerſern und mit einbeitlichen Bezeichnungen verſehen die man tet werden r ws hie Beiriebsjaht erwattet t ſt ratie eingetroffenneu feſtſest Verwaltung gegenüber dem Veorfahrr eine kleine in htän Gnrre a n Uhren und Mustkwerke Halle

Dentſche Grube bei Bitterfeld Bonermeiſter Söhne S kung im RKübenbau die guf das M hoechättnte in d Unſere Leipziger Stresse
De Feſe Aſchaft erzielte nach Abſchreibungen von 31 793 Zer für Horffrü und einerſeits ine Ri je n An Wochentegen bie 7 Uhr gesöftnet Sonntags geschlossen

kann WRJMitteldeutsche Privat Bank A G
e cccceeeeeerenereeeearreeeeee

eAmllichr Brkaunkmachnn gen Be anntmachnng in Sachen K 5,00
Mit Sir der a erzzit ſind am 15 Seytember 1918 6 r San Herrn Breitkopf Sühne 800

vormittags 8 t i rn mBekanntmach ung Tarharaſefer hr alle öffentlich angebrachten Ubren auf 2 Uhr z Von dem en Herrn Buchmann Sühnegeld a

Jn letzter Zeit ſind wiederho e in Sachen M S ,00 Mmenſchen Perimteine Forden r n 7 e S alle den 10 September 1918 7 Von S s Dann 5 Herrn Buchmann Sütznegeld a

in einem Falle die Ausſcheidun Die Pelizeir in Sachen M ,00 Aer ſch a von einem Leichtruhrkranken her e Polizeiverwaltung wenden s mann Herrn Buchinann Sützn ecerd z0
Da aus den Entleerungen Ruhr und Typhuskranker An n Sachen S ,00ſteckungsſtoffe durch Fliegen auf Menſchen übertragen werden Geſchenkgelder 9 Von dem Shiedamann Herrn Buchmann ver

können wird ernſtlich vor derartigen Verunteinigungen der Hiedene Verbanvlungsgebühren 2,00Straßen und Plätze im öffentlichen Jntereſ e gewarnk Ueber Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß 10 Von dem Desirt svorſteher Herrn Ahlheit Sühne
kretungen werden gemäß Fs 6 und 73 der Straßen Polizeiordnung im Monat Aueuſt 191z die nachſtehend bezeichneten Geſchenke geld in Sachen A 10,00vom 14 September 1910 unnachſichtlich geahndet uns überwieſen worven ſind 11 Pon dem S iedomavn Serrn Kopf Sühnegeld in

Aus den obigen Gründen werden die Hausbeſittzer ermahnt 1 Von dem Schiedsmann Herrn Elſte Sühnegeld in Sachen M 29,00
unbedingt dafür zu ſorgen daß die Müll und Düngergruben ge Sachen /9 25599 aſchloſſen ſind 2 Von Frau Marie Reinagel Spende 15,00 zuſammen 109,00vHalle den 31 Auguſt 1918 3 Von dem Schiedsmann Sertn Nnice Snsneset Salle den 5 September 1918

Die Polizeiverwaltung in Sachen 5 V 2000 Die Armen Direktion

wurden einſck ſei eines Vorttagts ven 10 648 7198 Mk

v

h a c c

Eile eos atrag 12 fernspr 882 13833 1692

Bepos tion Keilstrasse Fernspr 6189
Ven dem Schiedymann Herrn Elener Sühnegeld

Jüngeres mit allen Bürdarbeitex ugdeſondere der SchreibFamilien Nachrichten re Perſonenzugfahrplanmaſchine vertragtes u r u e Anſtait

e C ſin nur einmal geDie gläckliohe Geburt eines Fräulein G ren Die Schnellzäge D 35 Saue ab
Stammhalters ſoſort oder zum 1 10 geſucht Offerten unter B G 5562 an er manig Bar alcg en tn Han t

r e Z A 246 Rudolf Mosse Brüderktraße 4 erbeten Dörröfen t werden bis zum 90 September einſchließlich
alle den S September 1918 z komplett preis zuge beibehalten A eLeuin d R Otto Hechker z Zt im Foelde Mdenlliche ſaubere und zuverläſſige e Halle Saale im September 1918

und Frau Morihs geb Weber o o Königliche Eiſenbahndirektion

S J d dels B i4 e 5 8 eStatt wesonderer An z i San a gteſen ane een Nur de F zeige t geſant t n J zu der V5 tS erſenerieunanmeber m ren e r r Gr Brauhausßraßze 172 Titte der Stadt Wohnhaus 3 Seiten u Hintergebäude m e e h
meines lieben teuren Gatten meines T es r 54 ſerpekan Gof Slcebenironm Dorette einem anderen Deſchäftsführer er
lieben Sohnes unseres lieben Schwie Gebildetes junges Mödchen da r g 8099 en dte Expedition dieſer Zeitung et einem Proknriſten z e

en

e gersohnes en uod Sohwegers S a 8 h tne 6 ird zur B mit 8 ja Knabe einige Nach s nigliches Amtsge a Zu e 7 I ändlich en n ſeines c plcccc S

D rom a 1 ie Stc au es e S Se e Grundbesita KreppPapier rene rorzeuan erbora kaufen jetzt Imelech ha tut Kaffeo Soſviceg welches auch möglichſt äd J 2e I Mädchen e e meeS ß v du sus ro t die i 5 Große duHalle a S Rossb ach e ne e e h 4 r 2 e Zoebisech Steinſtr 82 o Riſter nS Die tiefbeirobte Gottin s tags er Sauberes weder veſſhaft machen oder Leipziger Strasse Angere
können und auf erſtellung prigMarie Drese geb Sohönse reflektieren Angebote unter S Mädchen ibr freigewordenes Kepital ſten Ked z Zt Halle a Aſdrechietr 30 5636 an die Exped dieſ Blatt 9 anlegen vollen Kein 22 Uebernebst Eltern und Geschwistern ſecs g W r her 2 0 S will tage junges Nodchen s 93e e n e r S 0 a Tinte feter geſucht etwas kochen Berlinerſtr 25 26 Vosesische fältigunge

J Fene Sei erw jedoch nicht Bedingung s empfiehlt Une Stellen Kleiner Haush 1 Dame m T eit ch Dr Stein vor n m unter e 1T U n J Zoebiſch braße zu maudolt V eet e eTüchtige ſelbſtändige R e Vrlderſtrgze J Suche für meine e Heleiſe1 ind zum à ine i m WeltkriSuche aufs Land zu valdigem ergärtnerin Kaufgosueho r ſchenAntritt 6 t zuf nafernen ler u n
beſſeres Mädchen tterode b er Wein aſ Gr Ulrichstr 52 Teil deSe g Fern m Salons Kochen usw un ale äch ſojeisgesue ſeriert preiswert Annahmestelle Sifür Stadt und auswärtige Montagen einfache Virtſchaftsfränlein r n eveler für Anzeigen da

zum ſofortigen Autritt geſucht h g ſie Soſten felle m
Keine g ans Aerztell e n SeStern wen Verkauf einzeln rbeitere e ans er e Aasführl An z 27 e 5 einen in herVlanes manchenHalle a Mansfelderſtr r a Dehneääh V Gebr Dan giowitz 7 gängenDageriſt r T Ziegenhlerd 2 t r e stw ittergut LiebſchwKeiſen r dei 2 mer Bauſtellen i rusſcHeln e e v v ligt iſtwaren Großgzhandkung ſofort Suse ſofern eder 1 d ſchließenw riften en ab ndetBild und Gehaltsanſpr erb für meine Lackfabrik LIIL Mäd vier letze S ih z e en der städtischen Strassenbahn Mentee
Mosse Brüderſtraße 4 a welches wirklich Intereße We e Se nWir mee unserer Zweigstelle a enjung ge Dame Lehrlinge Grosse Ulrichstrasse 52 alle Ex
wit guter Schulbildung als Lernende Vergütung wird gewähn e gegimet von 7 VnrOito Hendel Verlag Heſe Dr Brauyaueſte I 18 n Vi e
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liches Uebel anſehen
Erſchöpfung in dem die Welt aus dieſem Völkerringen c

Gedanke wie lange die

Fiasko der einen Expedition an eine nene Expedition unter
dem Befehl des Generals Gomes da Coſta gegen Lettow

Vorbeck zu entſenden

Deutſches Reich
Ein Friedensantrag der Unabhängigen Sozialdemokratie
Jm Berliner Rathauſe hat die Unabhängige ſosialdemo

tratiſche Fraktion folgenden ſchleunigen Antrag eingebracht
Mit Rückſicht auf die durch den Krieg herbeigeführte undtäglich wachſende Notlage der gerliner Bevölke

rung die ſich vor allem in der Verſchlechterung ihrer Er
aährung in der Herabſetzung ihrer geſamten Lebenshaltung und
in der Zunahme der Kriminalität und der Sterblichkeit ausprägt
wolle die Stadtverordnetenverſammlung beſchließen den Magiſtrat
zu erſuchen zuſammen mit ihr eine Petition feſtzuſtellen
worin der Herr Reichskanzler erſucht wird 1 ſofort Friedens
beſprechungen einzuleiten und 2 zur Vorbereitung erfolgreicher
Friedensverhandlungen mit allen Kräften el die Schaffung
demokratiſcher Einrichtungen im Deutſchen Reich und in den
Bundesſtaaten hinzuwirken

Payers große Rede
Fortſetzung von Seite

Eine Pflicht aber haben wir allerdings alle und ich
anerkenne ſie auch für meine Perſon enttäuſchte Hoffnungen
müſſen verhütet

berechtigte Forderungen müſſen erfüllt
werden

und zwar rechtzeitig tatſächlich beſtehenden Schäden
muß abgeholfen werden

Maßgebend ſcheint mir in dieſer Beziehung das
Schickſal der preußiſchen Wahlrechtsvorlage einer längſt
nicht mehr preußiſche ſondern eminent deutſchen Frage
ſchon unter dem Geſichtspunkt daß unverkennbar von der
Entſcheidung dieſer Frage auch das größere oder ge
ringere Maß von Vertrauen abhängt das die Berölke
rung nicht bloß der preußiſchen ſondern auch der Reichs
regierung entgegenbringt

Und es bedarf keiner Auseinanderſetzung in wie hohem
Grade wieder die Stimmung der Bevölkerung durch Vor
handenſein oder Mangel gerade dieſes Vertrauens bedingt
wird Eine weitere Hinausſchiebung der Ent
ſcheidung iſt wicht angängig ſo ſchwer man auch eine
Auflöſung und Neuwahl während des Krieges nehmen mag
die übrigens durchaus nicht ſo viele Gegen
be gufrühren würde wie das Neuwahlen tun

e unter einer weniger klar umgrenzten Parole ſtattfinden
Jm übrigen kann meines Dafürhaltens die Entſcheidung
der preußziſchen Regierung als getroffen angenommen wer
den geht nicht aus der Kommiſſion des
Herrenhauſes das gleiche Wahlrecht her
vor wird ſie auflöſen Ueber den

Ausgang dieſer Wahl
wird heute wohl nirgends mehr Zweifel beſtehen Wenn
ſich die Regierung bemüht hat und heute noch bemüht eine
Verſtändigung zuſtande zu bringen um den Wahlkampf im
Kriege zu vermeiden ſo tut ſie damit ihre Pflicht Haben
die Gegner der Vorlage ein Ohr für die Forderungen
des Tags und ein Auge für das Anwachſen der volkstüm
lichen Vewegung im Lande ſo werden ſie ſich beeilen einer
Verſtändigung zuzuſtimmen Sie werden damit

ſich ſelbſt den beſten Dienſt leiſten
Nur dürfen ſie nicht hoffen die Vorlage etwa auf dem Wege
der Verſchlechterung in ihr Gegenteil verwandeln oder aus
beinen zu können Eine wirkliche den Kampf beendigen s
und nicht umgekehrt verſchärſende Verſtändigung liegt nur
vor
wenn auch die der Reform freundliche Rich

tung ſich mit ihr einverſtanden erklären
kann Ein ſogenanntes gleiches Wahlrecht das durch
die Stimmen der MWahlrechtsgegner gegen die Stimmen der
Wahlrechtsfreunde zuſtande käme wäre politiſch betrachtet
o ziemlich

die verhängnisvollſte Löfung
Die nächſten Tage oder Wochen müſſen die Entſchei
dung bringen

Möge ſie den Zeichen der Zeit Rechnung tragen So
Angereimt es ſcheinen mag in dieſen Tagen des grimmig
ſten Kampfes

vom Frieden zu reden
will ich es doch verantworten Wer weiß ob das verzwei
felte Ringen unſerer Feinde nicht die Ankündigung
des Friedens bedeutet

Um ſich

von dem künftigen Frieden ein Bild
zu machen muß man ſich loslöſen von den ausgefahrenen
Seleiſen unſeres hiſtoriſchen Wiſſens Könnte man dieſen
Weltkrieg nur als einen Krieg wie die früheren auch an
ſehen baute man den zukünftigen Frieden nach den Rezepten
zuf nach denen man die früheren Kriege abgeſchloſſen hat
ſo würde beim Friedensſchluß eben wieder einmal derjenige
Teil der ſich etwa als der ſtärkere erwieſen hat vorausſicht
äch ſoviel Land und Leute auf die er kein Recht hat als
Siegesbeute in die Taſche ſtecken als er bekommen kann und
denkt verdauen zu tönnen Man wird den gegneriſchen
Regierungen nicht Unrecht tun wenn man ihnen zutraut daß
ſie es wofern ſie die Macht hätten ohne Bedenken auch dies
mal verſuchen würden nach dieſer bewährten Methode zu
arbeiten Sie haben es uns ja oft genug und offiziell genug
in Ausſicht geſtellt und auch bei uns gibt es heute noch
manchen der rein mechaniſch in dieſen früheren Gedanken
gängen weiterzulaufen für vaterländiſche Pflicht anſieht
Kann denn aber wirklich ein denkender Menſch annehmen
dieſes entſetzliche Ringen an dem faſt die ganze Wekt betei
ligt iſt werde mit einem Frieden herkömmlſcher Art ab
ſchließen Kann man denn glauben das ganz ſelbſtver
ſtändliche Streben der Menſchheit nach den Erfahrungen der

vier letzten Jahre dieſen Krieg der Kriege auch zum letzten
der ne zu machen werde unabeachtet verhallen die

el reit werde ſich nach dieſen Opfern an Leuten und
äden

mit einer Art Waffenſtillſtand
auf ein paar Jahrzehnte begnügen werde gottergeben für
alle Ewigkeit Krieg als ein Be terdings unvermeid

on der Blick auf den Zuſtand der

vorgehen muk ſchon der

brauchen werden bis ſie wirtſchaftlich kulturell und auch
ar wieder ſind was ſie waren ſchließt eine ſolche Mög

eit aus
Bei früheren Friedensſchlüſſen ſind die mittleren und

unteren ichten der Bevölkerung wenn es zum Verhan
deln kam ſtill in den Hintergrund getreten andere waren es
die faſt allein über ihr Geſchick beſtimmt haben Mit dieſer
d iſt es heutigentags vorübher Den kommenden
Frieden werden die Regierungen nicht allein ſondern
imengen Einvernehmen mit der Geſamtheit

des Volkesſchließen
Jhr iſt aber am Frieden die Hauptſache nicht ein Gewinn an
Menſchen Land Gut und Ehren ihr iſt es mindeſtens
Pentigentag in erſter Linie um einen dauernden Frieden zu
un Sie wird alles vermeiden wollen was einen neuen

Krieg entfachen kann ſie wird alles begrüßen was beſtimmt
oder geeignet iſt ihn zu verhindern

Darum wied es
keinen Eroberungsfrieden

geben Das mag für unſere Gegner die ſich unſere und unſerer
Bundesgenoſſen Vernichtung und ſtaatliche Zertrümmerung
r Ziel geſetzt hatten einen Verzicht eine Enttäuſchung be

ten die faſt dem Eingeſtändnis einer Niederlage gleich
lommt Nicht ſo für Deutſchland deſſen Regierung
dem feierlichen Kaiſerwort uns treibt nicht Eroberungsluſt
aller Anfechtung zum Trotz während des ganzen Krieges treu
geblieben iſt und damit bekundet hat daß ſeine Politik in
dieſer Richtung nicht bloß eine gerechte ſondern auch eine
vorausſchauende geweſen iſt

Jſt Eroberung beiderſeits ausgeſchloſſen ſo eraibt ſich
mit Notwendigkeit die Wiederherſtellung des territorialen
Zuſtandes vor dem Kriege Sieiſt überall ohne wei
teres möglich nur nicht in unſerem Oſten

Rußland iſt zuſammengebrochen weil es ſich innerlich nicht
halten konnte unſere und unſerer Bundesgenoſſen Siege haben
nur den Angehörigen des Rieſenreiches die Möglichkeit gegeben
ich zu befreien Sollen nun wir zur Wiederaufrichtung dieſes

deſpotiſchen Zarenreiches ſelbſt wieder beitragen unſere Zukunft
aufs neue zu gefährden indem wir die Teile in die ſich das alte
Rußland naturgemäß und von Rechtswegen aufgelöſt hat ſelbſt
wieder zuſammenbringen Der Gedanke iſt undenkbar Wir
können das Königreich Polen nicht wieder mit Gewalt an
Rußland ausliefern Ebenſowenig könnten wir mitwirken wenn
Finnland durch die Willſkür Dritter wieder unter das ruſſiſche
Joch gezwungen werden ſollte Wir können die an das Deutſche
Reich und an die Oſtſee grenzenden Randſtaaten nicht dem
Schickſal überlaſſen gegen ihren Willen entweder wieder dem
ruſſiſchen Zarjismus unterworfen oder in alle Gefahren und Kämpfe
des Bürgerkrieges und der Anarchie hineingeworfen zu werden
Wenn dieſe Staaten ſich mit uns als den nächſt Jntereſſierten auf
die ſie angewieſen ſind verſtändigt haben und vollends ver
ſtändigen werden ſo iſt das eine Sache die der Welt nur nützen
kann und in die vom Standpunkt des genannten europäiſchen
Gleichgewichts oder deutlicher geſagt der engliſchen Oberhoheit
aus hineinzureden wir niemandem geſtatten können ſo wenig wir
unſere mit der Akraine Rußland und Rumänien ge
ſchloſſenen Friedensverträge der Entente zur ge
fälligen Genehmigung oder Abänderung vorlegen werden Jm
Oſten iſt für uns Frieden und bleibt für uns Frieden mag es
unſeren weſtlichen Feinden gefallen oder nicht

Jm übrigen kann
der territoriale Beſitz vor dem Kriege überall

wieder hergeſtellt
werden Vorausſetzung für uns und unſere Bundesgenoſſen muß
ſein daß uns alles wiederzugeſtellt wird was wir an Gebiet am

gut 1914 beſeſſen haben Deutſchland muß alſo in erſter
nie

ſeine Kolonien wiedererhalten
wobei der Gedanke eines Austauſches aus Zweckmäßjiokeits
gründen nicht ausgeſchloſſen zu ſein braucht Vorausſetzung für
unſere am kommenden Frieden beteiligten Gegner wird wohl
ſein daß auch ſie auf die von uns und unſeren Bundesgenoſſen
beſetzten Teile ihres bei Kriegsbeginn vorhandenen Gebietes An
ſpruch machen können Dieſer Anſpruch wird weder an unſerer
Weigerung noch an der unſerer Bundesgenoſſen ſcheitern Wir
Deutſche können ſobald der Friede geſchloſſen iſt die beſetzten
Gebiete räumen wir können wenn es erſt einmal ſoweit iſt a u ch
Belgien räumen Sind wir und unſere Bundesgenoſſen
erſt einmal wieder im Beſitz deſſen was uns gehörte ſind wir
erſt einmal ſicher daß in Velgien kein anderer Staat
irgendwie beſſer geſtellt werden kann als wir ſo wird
auch das glaube ich ſagen zu können Belgien ohne Be
laſtung und ohne Vorbehalt zurückgegeben werden können Die
erforderliche Verſtändigung zwiſchen Belgien und uns wird um ſo
leichter ſein als unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen vielfach parallel
laufen ja Belgien auf uns als Hinterland direkt angewieſen iſt
Wir haben auch keinen Grund zu bezweifeln daß die vielbe
ſwrochene Flamenfrage von Velgien im Sinne der Gerechtigkeit
und ſtaotsmänniſcher Klugheit gelöſt werden wird

Ob die belgiſche Regirrung heute wohl noch den Mut haben
würde zu behaupten daß ſie wenn wir reſpektvoll um ihre Grenze
herumgegangen wären weder den franzöſiſchen Truppen den Ein
marſch geſtattet noch England erlaubt hätte ſeine Heere in Belgien
zu landen darf man billig fragen

Bleibt noch

die Frage einer Kriegsentſchädigung
von der einen oder anderen Seite Hätte man uns in Ruhe
unſerer Arbeit nachgehen laſſen ſo hätte es keinen Krieg und
keine Schäden gegeben Nicht darum kann es ſich alſo handeln
daß wir bezahlen ſondern nur darum ob wir einen Erſatz
für die uns aufgezwungenen Schäden erhalten
ſollen Wir ſind innerlich überzeugt daß wir als die ſchuldlos
Angegriffenen das Recht aufeineſolche Entſchädigung
haben Wir müſſen aber annehmen daß ſie uns von der Ge
ſamtheit unſerer Gegner nicht gewährt werden will und nach den
nun einmal im volitiſchen Ehrenkodex herrſchenden Anſchauungen
auch nicht gewährt werden kann ehe ſie ſich von ihrem Zuſammen
bruch überzeugt hat Den Krieg aber bis zu dieefm Zeitpunkt
weiter zu führen würde uns von neuem ſo ſchwere mit Geld nicht
zu erſetzende Opfer koſten daß wir bei vernünftiger Ueberlegung
auf die Weiterverſolgung dieſes Gedankens

auch bei günſtiger militäriſcher Lage lieber
verzichten

ganz abgeſehen von der Gefährdung des künftigen
Friedens die von der zwangsweiſen Beitreibung einer Ent
ſchädigung untrennbar wäre

Wenig Zeit werden bei den Verhandlungen die Gelüſte unſerer
Gegner nach deutſchem Gebiet und nach Einmiſchung in unſere
inneren Verhältniſſe in Anſpruch nehmen Hand weg iſt alles
was wir hier zu ſagen haben

Trotz alledem wird der Friedensvertrag noch einen reichen
voſitiven Tnhalt bekommen Die Völker der Erde rufen
nach Schutz gegen weitere Verelendung durch Kriege

nach einem Völkerbund
nach ènternationalen Schiedsgerichten nach Vereinbarungen Ker
gleichmäßige Abrüſtung Die feindlichen Regierungen haben teils
aus innerer Ueberzeugung zum Teil auch wohl aus taktiſchen
Rückſichten heraus ſich dieſen Ruf zu eigen gemacht Am Wider
ſwruch des gen Reichs das ſeit es et im Frieden lebte
wird keine dieſer Forderungen deren Erfüllung allerdings ge
eignet wäre das Los der kommenden Geſchlechter zu erleichtern
ſcheikern Wir ſind vielmehr bereit nach Kräften mät
zu arbeiten Abrüſtungspereinbarungen wollen wir
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Keichstages

volle Gegenſeitigkeit voranegeſetzt ſogar gerne auf die See
isen Jreergemn nicht bloh anf die Landheere ausdehnen Demelben Jdeengang folgend und e darüber hinaus werden wir
das Verlangen nach Freiheit der Meere und Meeresſtraßen nach
offenen Türen in allen überſeeiſchen Be nach Schutz des
Privateigentums zur See in den Ver ungen erheben und
wenn über den Schutz der kleinen Völker und der nationalen
Minderheiten in den einzelnen Staaten werden wird
werden wir willig für internationale gen eintreten
die in den England unterworſenen Ländern wie eine Er
löſung wirken werden

Unerfüllbare Vordedingangen
für unſere Teilnahme an den Friedensverhandlungen dürfen
allerdings nicht geſtellt werden Wir lachen des An
innens dah wir erſt renig um Gnade bitten
ollen ehe wir zugelaſſen werden wir lachen
er Toren die von ſolchem faſeln

u Hauſe können wir zurzeit ger den Frieden nichts tun
als ihm vorarbeiten durch möglichſte VBeſchleunigung der zeit
raubenden und ſchwierigen Verhandlungen mit Oeſterreich
Ungarn und mit den uns näherſtehenden Ländern im Oſten
und ſoweit wir können alle Hinderniſſe aus dem Wege räu
men die es unſeren Kriegsgegnern erſchweren dem Gedanken
des Friedens näherzutreten Das geſchieht auch Es kann
um ſo leichter geſchehen ſeit wie unverkennbar innerhalb
des deutſchen Volkes ſich eine ſteigende Uebereinſtimmung
über die bei den dereinſtigen Friedensverhandlungen einzu
nehmende Haltung über die ſogenannten Kriegsziele herausbildet Der Gedanke des Verſtändigungefrieden

ohne Annezion und Entſchädigung
gewinnt tagtäglich an Boden es bedarf keiner Ausführung
wie ſehr dadurch die Aufgabe der Regierung erleichtert wird
die für dieſen Frieden eintritt und bei dieſer ſchweren Auf
gabe ſich jeder Unterſtützung jeder Veſeitigung eines Wider
ſtandes dankbar freut

Es wäre trügeriſch auf einen Friedenswillen in den
jenigen Kreiſen unſerer Feinde die für die Eröffnung und
Fortfetzung des Krieges verantwortlich ſind überhaupt n
rechnen Seit Jahren leben ſie von der Entflammung des
Kriegsfanatismus Sie können ihren Völkern nicht einge
ſtehen daß

ihre Ziele unerretchbar de Opfes amſonß
gebracht ſind Anders werden in dieſen Völkern wieder an
dere denken Auch ſie werden zur Geltung kommen viel
leicht bald vielleicht ſpater Bis dahin aber bleibt uns
nichts übrig als unſerer Haut zu wehren Wie legen die
Verantwortlichkeit für das Blut das noch fließen wird au
das Haupt unſerer Feinde Aber wer nicht hören will muß
fühlen An unſerer äußeren und inneren Front wird der
Vernichtungswille unſerer Feinde jerſchellen deutſche Kraft
und deutſches Können deutſcher Mut und deutſche Opferwillig
keit denen wir ſeit vier Jahren alles verdanken müſſen ſt
belehren daß es für ſie ausſichtslos geworden iſt den unheii
vollen Kampf weiterzuführen W T B

Letzte Depeſchen

Sitzung der Mehrheits Vertreter des

Berlin 12 September Eigene Druhtnachricht Wie
ich höre ſind heute vormittag 41 Ubr die Vertreter der Mehr
heitsparteien des Reichstages zu einer Ausſprache zuſammenge
treten Die Veſprechungen dauerten in den Mittagsſtunden noch
fort Jn dieſer Ausſprache handelt es ſich nicht um die Faſſung
beſtimmter Beſchlüſſe ſondern zunächſt um die Erörterung der
allgemeinen Lage die den Führern der Peorteien nach den Vor
gängen der letzten Zeit wünſchenswert und notwendig erſcheint
Die Ausſprache wird ſich auf alle Fragen der inneren und äußeren
Politik erſtrecken und es iſt anzunehmen daß von dem Verlauf der
Ausſprache auch der Reichsleitung Kenntnis gegeben wird

Der neue Kandidat für Finnlanb

Kopenhagen 12 September Racheinem Telegramm aus Helſingfors hat Prinz Friedrich Karl
von Heſſen ſich bereit erklärt die Königskrone von Finnland
anzunehmen Der fſinniſche Landtag tritt am 26 Septembe
zuſammen

Die letzten Verhanölungen
Berlin 12 September Eigene Drahtnachricht Ueber

die letzten Ereigniſſe vor der Zuſtimmung des Prinzen Friedrich
Karl von Heſſen zu ſeiner Kandidatur in Finnland wird von zu
verläſſiger Seite noch gemeldet Seit länverer Zeit ſchon weilt
eine beſondere finniſche Abordnung der die Herren Senator Frey
von der finniſchen Volkspartei Baron Bonsdorff Rewalina
Führer der Altfinnen und Senator Tals angehören in Berlin
um mit den maßgebenden Stellen wegen der Uebernahme der
finniſchen Herſcherwürde zu verhandeln Der nächſternſteſte
Kandidat war Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg der aber
ſchließlich die Kandidatur ablehnte Die weiteren Verhandlungen
haben nun eine Klärung gebracht ſo daß ſchließlich als einziger
Kandidat Prinz Friedrich Karl von Heſſen in Frage kam Die
finniſche Abordnung hat ſich vor etwa acht Tagen nach Schloß

Friedrichshof dem Wohnſitze des Prinzen in der Nähe von Frank
furt Main begeben und die letzten Beſprechungen mit ihm ge
führt Prinz Friedrich Karl von Heſſen wird nun als einziger
Kandidat für die Krone dem demnächſt zuſammentretenden außer
ordentlichen finniſchen Landtag vorseſchlagen werden Die Ab
ordnung die die Verhandlungen geführt hat iſt heute nach Berlin
zurückgekehrt und wird wie verlautet noch etwa 3 bis 3 Tage in
Berlin bleiben und dann nach Finnland zurücreiſen Der finniſche
Landtag dürfte dann nach dem entſprechenden Beſchluß demnächſt
eine neue Abordnung nach Deutſchland ſenden die dem Prinzen
amtlich und formell die Krone anträgt

Halleſcher Witterungsbericht

II September 12 September
Uhr abends 7 Uhr morgen

Thermomerer Celſtus M 6 14Rel Feuchtic,kett 86
Maxtmum der Temperatur am 11 SepnderMiintmum in der Nacht vom 11 September v 12 Swiendet 89 C
Niederſchläge am 12 Sepiember 7 Uhr mergene 1,8 mr

Wetternachricht der Sanle geitung
18 Geptembec

keine ndern
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Holm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Geric,t Handel Eugern
Brinkmann für ort und Briefkaſten HeinrichMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw

e nteil P Hacken brachttto Herdel 8



Walhalla
Operetten Theater

Täg lich 77 72 UhrDrei aue Schachteln

Kasse v 10 u 46 Ubr
Hall ſcher Beamtenausſchuitgliederverſammlung am Sonnabend deu 14 uß

d abends k Uhr im Gaſthaus Zum Schnitt
Merſeburgerſtraße 10

waStädtiſche Handels m Ge

werbeſchule für Mädhen
Kloſterſtraße

Vom 15 17 September kommen
die Schülerinnenarbeiten des letzten
Jahres beſonders die des Handarbeits
lehrerinnen Seminars zur
öffentlichen Ausſtellung

A246

M Swars San St n
G Bad Berka Iim b Weimat j Thär Wald

Nerven Herz Magen Darm e u UnterernährteSorgfältige ärztüche Behbeandi Gute reichliche
Verpflegung Fcrnsprecher Prospekt 7

Die Ausg n er zweiten Reihe der Zinsscheinbogen
zu den 4l, gen e e vom Jahre 1908
der vormaligen Thüringiüschen AktlenZesellgchatf nür Braunkohlen Verwertung zu Halle
a S erfolgt kostenlos gegen Einreichung der Anweisungenvom I Oktober 1908 von heute ab bei w nechstebenden
Kassenstelleu

in Berlin bei der Bank für Handel und Industrie
bei der Berliner Handelsgesellschaft

in Darmmstadt bei der Bank lür Handel und Industrie
in Frankfurt a M bei der Filiale der Bonk für

Handel und Iindustrie
in Leipzig bei der Allgemeinen Deuischen Credit

C

Anstalt und deren Abteſlung Becker Co
a u der Bank für Handel und Filiale

e in
deburg bei der Mitteldeutschen Privatbanz a e a bei der Bank für Handel und Industrie

Filiale Halle a
bei dem Haileschen Bankverein von Rulisch

Kaempf Co
hei dem Bankhause H F Lehmann

in Naumburg a S bei Rud Müller Co Cornmendit
Gesellschaſt

Die Anweisüngen sind der Nummer nach zu ordnen
und mit entsprechendem Nummernverzeichnis in doppelter

Ausfertigung einzureichen a 243Halle a S den 10 September 1918

4 Riebeck sche Montanwerke
Aktiengeseollschaft

L Hoffmann Heinrich

J JS 2
Seidene

Damen Mäntel
sehr grosser Farben Auswahl

uten Stolfen allen Grössen
en verschiedensten Macharten

empfiehlt preiswert

H Schnee Nachtfolger
Halle a A u F Edermann Gr Steinstr 84

JJ D
30000

Pfadolas Planola PNanos

biütwner Dueanola Planos

ete in grosser Auswahl vorrötig
Preise von 2000 Mark bis 7750 Mark

Grosses NHotenrollenlager
in 88 und 65tönigen Rollen

Notenrollen Abonnements

n

und

B pöil G üſicien 3334
s e e ooeer o00e

Für m Oktoper beginnenden

Sehüller Privat Tanzzirkol
aoch einige Damen und Herren

Meldungen erbeten en

Hotballetmeister Wesner
Rleino r 19 M 12 4 Ubr

Erteile gründlichen BeleuchtungsKlavier ünſefſioht r a G iel

h h

Baskocher ue Vrater e in allen
Meihode Praol a S reiſeMargarete Hobohm

en e S mölekotortums Veaiyrig 7 Beahrhofenähe

C x Freſtav den 13 September 1916 I
Leipzigerstrasse 88

Fernruf 1224

Renny Porten
ashenfest des Lehens

Drama in 4 Akten
Mitwirkender Bruno Deecenrls

Ab Freitag den 13 September C
S Alte Promenade u F on

Fernruf 5738 a qui Hyp ſof od ſpät geſucht
i Kriegsanl w i Zahl gen Offim le B D 5559 an RudolfNosse Brüderſtraße 4 erbeten

bastspfelder Deutschen Orerngesellschane C ren

m leht ne ne
lam 9 9 nachm von Burg1 üh Giebichenſtein bis BeyſchlagſtrAben J

Film Operette in 3 Akten

unter persönlicher Mit Fwirkung von S Vermisehtes
Sängern u Sängerinnen Sutes danerhaftos Gummi

band f Strumpfbänder k man beerster deutscher 5 n Nchf Gr Steinſtr 84
Operetten BühnenS anree ErWever tenaratr g S

nzur g auch n außerhalb empfiehlt ſi D Kruse
Gr Brauhansſtr 15Am anderen Ufer v Ches an

Spannendes Drama in 4 Akten mit
Maudy Ghristians Gr Steinſtr 84Erstes Spezigigeschäſt f qute

v Vorkführung 400 00 Uhr Strumpſfwaren u Trikotageun
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reise der VPIätze Mehlsiebe

bitte ich ſelbige gegen eine ganz
beſondere Belohnung abzugeben

bei Weber Leipzigerſtr 75

M 1,50Fremdenloge M 350 Rang
Mittelloge M I Platz M 1veitenloge M 250 II Platz M 0,80 in allen Grössen
Taglich Vo kauf der Theaterkasse r rglich Vorverkauf an der avon 11 1 Uhr C V HBitter

u IIIIIIIIIIIIIIII Leipziger Strasse 90
Seginn 4 Uhr V

Z Die Rose von Stambul S

Freſtag den 13 19i8
Antf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Deor Froeiscohütz

Oper von Weber
Sonnabend h 296

Thalia Theater

verloren Den ehrlichen Finder

Gaſtſpiel
des Stadttheater Perſonals
Sonne den 15 n 1918

ends T Uhr h 296eimat
Schauſpiel von Sudermann

T dern Ropserva drium

usik u Theaterpiene den 17 Sept 1918

abends 8 Uhr
188 Musik Aufführung
l Prüfungsaufführung

Abschluss d 19 Schuljahres
im Ssale des Konservator

Interessenten können
gegen vorberige Anmeld
von Freitag nachmittag an
im Sekretariat Eintritts
programme erhalten

6
ßohnensehneis

Maschinen

sind wied eingetroffen

C F RitterLeipziger Strasse 90

Iolld Ineate

Gaſtſpiel Curt Olfers

e hTäg ich abends 8 Uhr

Der Puszta
Kavalioer

Operette in 3 Akten von
Karl von Bakonyi

WMnſik v Albert Szirmai

Sonntag nachm 3 Uhr

IMEIEzu kleinen Preiſen

Der Puszta
Kavalier

Militär u Kinder halbe
Preiſe Vorverkauf täglich

9 u 47 k 35

hat ſten
ren 37 F Sept 1918

3 Uhrfür hömert

Eintrittspreise
für Erwachsene 35 Pf für

Kinder 20 Pl
Dauerkarten haben Gultig

keit A247p

Mit zahlreichen Bildern nach Photos u Zeichmungen t

Preis 2 Mark gebunden M 50
Nachnahme 30 Pfennig mehr

Der Münchner Leutnant Edet ein jugendlicher Fſegerheſd mit dem

Pour le merite ausgezelchnet iſt bereits ein beſonderer Liebling des
deutſchen Volkes geworden Uber ſeine Luftſiege von denen ſchon über

ein halbes Hundert gemeldet worden ſind über ſeine Flugabenteuer
und Jagdfläge berichtet dieſes Buch in anheimeinder volkstümlicher
Welſe man legt es nicht aus der Hand ohne bis zu Ende ge eſen

zu

Vertrieb durch die Delka München 52
Wilhelmſtraße 10

Maängaune gtepriüts Anzeigen
Zum Bezug von Baumwoll Nähfäcen und Lei

zwirn bitten wir

Nemanmel dungenzur Eintragung in die Kundenliste e spätestens bis

17 Sept a cr bei uns vorzunehmen und hierzu die
vorschriftsmässigen Karten die in den Brotmarken Aus
gabestellen erhäſtlich sind mitzubringen

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 22/23 V 328

ShHöchste Preise
Zahle für

Bücher Zeltungen Kilo2s8 Pfg
Loses Papier Kilofs Pfg
Lumpen e a Kiloſs 30 Pfg
Wollabfälle Kilotö0 Pfg

Ferner Knochen altes Eisen Felle usw
zu nur höchsten Preisen

Händler erhalten allerhöchste Preise

Nur A Theuring
c 4263 Telephon 4263e Nur Grosse Wallstrasse 42

Jeder Posten wird sofort abgeholt

tuninninunnninmnnniinummninnnuuninnmiunnmnununur

Buchführung
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguih tiarz 50 l
C Lewin Steinweg 45
a

Gnauffeurschule
tlallesche Automobilzentrale

Chemleseohuſs für Damen

Dr S Görtner a
Cello Unterrieht

O Schwendler Mühlweg 30
Wwwooatattuer ru ca

fremde Sprachen
Kaufmännische Privatschulen

l Baers Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45

Gesangs Unterrieht
Fritz Gruselli u Frau Sophien

strasse 17
Haushatt u Koohuntermnent

l Laaſß Megdeburgerstr 37

Kaufmänn Rechnen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Diitenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 l
C Lewin Steinweg 45

lavier Unterricht
Weidenplan 27 Etago

Korrespondenz
Kaufmännische Privatsehulen
Baer Ditenberger Geiststr 41
C Gieseguih Harz 50 L
c Lewin Steinweg 45

Musik Unterrieht
Musikgruppe Halle

Stunden vermittlung durch Frl
Schiefer Kl Ulrichstr 17 I

en

Nachhilfe Unterricht
wird erteilt Forsterstr 36 II l
K Taube L Wuchererstr 28
wachSchneider Akademise
K Beihge Gr Ulrichstr 36 II
Fräulein B MMler Schneider

Meisterin OGr Ulrichstr 52
Triumph Meih Linke

Gr Ulrichstr 63
e OEüÄQLeGÜÄXo comouww

Schneiderei Unterricht
E Holborn Forsterstr 38 II
Strauß Privaischule Bauhot

eceeerereeòlSchreih Unterricht
Keufmännische Privatschulen
BaersDittenberger Geiststr 41

C Gieseguth Harz 50 I
v W

Sonreihmasohine
Kaufmännische Privatschulen
Baer Diitenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harx 50
C Lewin Steinweg 435
eceeeeeeeeeeeeeeeeeee
Schulwissensehaftean

K Taube l Wuchererstr 28
vJ x äm 22

Stenographie
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguih Harr 50
C Lewin Steinweg 45
Trelrop Seydlitastr S

Tanz Unterrieht
Hoſballeumeister Vesner
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